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Man kann gar nicht oft genug nachrechen - kann natürlich sein, dass man sich auch mal
verrechnet, aber dann dann man ja über die Rechnung diskutieren... Jedenfalls kann ich zu dem
Thema nur wiederholen, dass ich über eine vollständige Präsenzpflicht an der Schule, auch in
der unterrichtsfreien Zeit, ganz entsprechend den mit einer Stechuhr dokumentierten
Arbeitszeiten nach dem Beamtenrecht sehr glücklich wäre. Inklusive natürlich des normalen
Erholungsurlaubs für Beamte, den meinetwegen auch in der unterrichtsfreien Zeit.

Was da alles für Probleme für den Lehrerarbeitnehmer wegfielen!l Was ich persönlich an
privaten Kosten einsparen würde!

Nele
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